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EinBlick in den Gemeinderat
Sitzungsergebnisse vom 05.06.2014

TOP 1) Berichte des Bürgermeisters
• Die Immobilienfirma Wiesinger hat das Hotel Ma-
der gekauft. Bei einem persönlichen Gespräch wur-
de unter anderem die Verlegung des Gemeindeamts 
ins Erdgeschoss des Hotel Mader besprochen. Eine 
Arbeitsgruppe wird eingerichtet um die Vor- und 
Nachteile einer dementsprechenden Nutzung abzu-
wägen. 

• Von 12. bis 14. September findet die GUUTE Mes-
se statt, bei der sich die Gemeinde Katsdorf wieder 
präsentieren wird. Messedienst und Betreuung sollen 
durch freiwillige Katsdorfer Unternehmer erfolgen.

• Es wurden Spenden aus dem Sozialfonds an zwei 
bedürftige Familien aus Katsdorf ausbezahlt. Ein-
nahmen: Anstelle der Kranzspenden beim Begräbnis 
von Herrn Pirngruber wurden von der Trauerfamilie 
Spenden an den Sozialfonds erbeten. Am Weinfrüh-
ling wurden Sozialbrezerl vom Bürgermeister ver-
kauft, der Erlös von € 500,00 wurde ebenfalls an den 
Sozialfonds gespendet. Danke auch der Bäckerei 
Neuhauser für deren Unterstützung.

• FOI Plotz Karl soll intern als Stellvertreter von AL 
Peterseil bestellt werden.

• Von der ÖBB wurde ein umfassender Vertrag be-
treffend der Fahrradüberdachung bei der Haltestelle 
vorgelegt. Eine weitere Vorgehensweise wird bespro-
chen, zurzeit ruht das Vorhaben. 

• Von der Verkehrsabteilung des Landes wurden 
Geschwindigkeitsmessungen in den Ortschaften 
Eichwiesel und Neubodendorf durchgeführt. Die ge-
messenen Geschwindigkeiten sind als normal einzu-
stufen.

• Vom Landeshauptmann wurden Fördermittel ver-
geben: € 1.057,00 für die Gesunde Gemeinde und  
€ 350,00 für das Projekt Bewegter Nachmittag.

• Der Motorikpark Lungitz wird um Spielgeräte spezi-
ell für kleinere Kinder erweitert. 

• Im Gemeindeamt wird derzeit ein behindertenge-
rechtes WC errichtet. 

TOP 2) Prüfungsbericht des örtl. Prüfungsaus-
schusses vom 15.05.2014 - Berichterstatter GR 
Nesser

GR Nesser verliest den Prüfungsbericht des örtl. Prü-
fungsausschusses vom 15.05.2014 zur Gänze.

TOP 3) Prüfungsbericht der BH Perg über den 
Voranschlag 2014, Kenntnisnahme 
– Berichterstatter Bgm. Lehner

Bgm. Lehner verliest die wichtigsten Punkte des Prü-

fungsberichtes BHPE-2013-9225/4-PM der BH Perg 
über den Voranschlag 2014.

TOP 4) Ankauf eines Grundstückes Parz. Nr. 
3059/1 u. .366 (ehem. Lehrerwohnhaus) zum ev. 
Zweck der Errichtung eines Gemeinde- u. Sozial-
zentrums - Berichterstatter Bgm. Lehner

Der Grundsatzbeschluss zum Ankauf der Grund-
stücke 3059/1 und .366 wird einstimmig gefasst.

TOP 5) Übertragung verfahrensrechtlicher Ent-
scheidungen bei Erhebung einer Bescheidbe-
schwerde (gem. Art. 132 Abs. 1 Z 1 B-VG) vom 
Gemeinderat auf den Bürgermeister 
– Berichterstatter Bgm. Lehner

AL Peterseil berichtet über eine Information des 
Gemeindebundes bezüglich der neuen Verwal-
tungsgerichtsbarkeit ab 01.01.2014 und einer dem-
entsprechenden Musterverordnung. Der Tages-
ordnungspunkt soll vertagt werden, bis ein Fall in 
Oberösterreich auftritt.

Die Abstimmung ergab: 23 Ja-Stimmen, 2 Stimment-
haltungen

TOP 5a) Dringlichkeitsantrag: Bürgschaftsver-
trag Raiba Region Gallneukirchen; Haftungsü-
bernahme für Darlehensvertrag zur Errichtung 
einer Klärschlammpresse RHV Mittlere Gusen 
– Berichterstatter Bgm. Lehner

Der Bürgschaftsvertrag iHv € 202.000 wird mit dem 
aktuellen Aufteilungsschlüssel der Gemeinde berich-
tigt und einstimmig beschlossen. 

TOP 6) Anträge des Familien- und Sozialaus-
schusses: 
a)Wohnungsvergabe Margeritenweg 6 Top 4
b)Gemeindegrenzwanderung 19.10.2014
c)Kinderferienaktion und Ferienabschlussfest
d)Auszeichnung „Junge Gemeinde“
e)Gemeindealtentag – Tag der Gemeinschaft 
21.09.2014
f)Gemeindeehrungen 25.10.2014
g)Errichtung einer Krabbelstube in der „alten 
Schule“ - Berichterstatter GV DI Reisinger

zu a: Die Wohnung Margeritenweg 6 Top 4 wird an 
Frau Lauss Andrea vergeben.

Die Abstimmung ergab: 22 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stim-
men

zu b: Am 19.10.2014 findet eine Gemeindegrenzwan-
derung in Kooperation mit dem Heimatverein statt. 
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Diese Berichte stellen nur Auszüge aus den 
Gemeinderatssitzungen dar.

Der vollständige Inhalt kann im genehmigten 
Sitzungsprotokoll nachgelesen werden.

zu c: Von der Gemeinde wird eine Fotosafari für Kin-
der zwischen 6 und 12 Jahren angeboten. 

Den Abschluss der gesamten Kinderferienaktion bil-
det das Kinderferienabschlussfest am 05.09.2014 
beim Gusenspielplatz. 

zu d: Die Gemeinde Katsdorf wird sich an der Aus-
zeichnung „Junge Gemeinde“ beteiligen.

zu e: Der Gemeindealtentag am 21.09.2014 wird in 
bewährter Weise durchgeführt.

zu f: Heuer sind wieder Gemeindeehrungen geplant, 
bis Mitte Juni können die Vereine Ihre Ehrungsvor-
schläge am Gemeindeamt bekanntgeben. 

zu g: Eine zweite Krabbelstubengruppe soll ab Sep-
tember im Mutterberatungsraum der alten Schule be-
trieben werden. 

TOP 7) Antrag aus dem Umweltausschuss:
a) Infotag zum Thema thermische Sanierung von 
Altbauten
b) Bauthermografische Analyse - Berichterstatter 
GR Mag. Langeder

zu a: Im September wird ein Infotag zur thermischen 
Sanierung von Altbauten veranstaltet, bei dem sich 
interessierte Katsdorfer von verschiedenen Firmen 
Informationen einholen können. 

zu b: Die Gemeinde Katsdorf fördert Bürger, die von 
ihren Häusern ab 20 Jahren eine bauthermogra-
fische Analyse anfertigen lassen möchten. Die Firma 
IfEA wird die Ausweise erstellen und eine zusätzliche 
Beratung anbieten. Der Selbstbehalt für interessier-
te Bürger liegt bei € 100,00, die Gemeinde Katsdorf 
wird den Differenzbetrag auf den Verkaufspreis in 
Form von Gutscheinen rückerstatten. 

TOP 8) Bau einer Wohnhausanlage im Neupla-
nungsgebiet Bodendorf Mitte (Parz. Nr. 602/2) 
– Berichterstatter Vzbgm. Greil, MBA

Alle bautechnischen und behördlichen Auflagen der 
geplanten Wohnhausanlage in Bodendorf wurden er-
füllt. Der GR erteilt dem Bürgermeister den Auftrag 
zur Anberaumung einer Bauverhandlung. 

TOP 9) Antrag der Fraktion der GRÜNEN: „Be-
schluss: Errichtung von Photovoltaik-Anlagen 
auf geeigneten Gemeindegebäuden zur Eigen-
versorgung sofern ein wirtschaftlicher Betrieb 
möglich ist.“ – Berichterstatterin GR Eigner

Der Grundsatzbeschluss zur Errichtung von Photo-
voltaik-Anlagen auf geeigneten Gemeindegebäuden 
zur Eigenversorgung wird einstimmig gefasst.

Ein Zusatzantrag wird gestellt, dass die GRÜNEN 
bis zur Augustsitzung des Umweltausschusses eine 
Rentabilitätsrechnung vorlegen müssen. 

Die Abstimmung über den Zusatzantrag ergab:  
24 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

TOP 10) Allfälliges und Anliegen aus den Frakti-
onen
Diverse Anfragen und Anregungen wurden von Bgm. 
Lehner beantwortet. 

Montag 21.07.2014
Dienstag 19.08.2014
Donnerstag 18.09.2014
Mittwoch 22.10.2014

Bauverhandlungstermine

Bitte beachten Sie:

Neu-, Zu- und Umbauten sowie anzeigepflichtige 
Bauvorhaben sind rechtzeitig (mind. 14 Tage vor 
Bauverhandlungstermin) in unserer Bauabteilung 
bekanntzugeben bzw. um Bewilligung anzusuchen.
Nähere Informationen am Gemeindeamt.

Tel.:  07235 88155-21 (Karl Plotz)
 07235 88155-20 (Ing. Andrea Hanl-Schiefer)

Erstellung von
Geschwindigkeitsprofilen

Im Februar diesen Jahres wurden Geschwindig-
keitsprofile für die Gemeinde Katsdorf im Eichwiesel 
und für die Gusentalstraße erstellt. 

Das Geschweindigkeitsniveau im Bereich der Kreu-
zung mit der Katsdorfer Straße liegt in etwa in jenem 
Bereich, wie es in 70 km/h Beschränkungen üblich 
ist. Im Bereich der Kreuzung mit Neubodendorf ist 
das Niveau sogar deutlich unter jenem, wie es bei 
solchen Beschränkungen üblich ist. 

Das Fahrverhalten im Bereich der Ortschaft Eichwie-
sel liegt bereits im für 30 km/h Zonen üblichen Be-
reich und würde sich mit einer 30 km/h Beschrän-
kung nicht ändern. 

§ 18 OÖ Straßengesetz

Sämtliche Anlagen (Zäune, Hecken, Sträucher...) 
und Bauvorhaben (Gartenhütte, Carport...), die im 
8m Bereich zum öffentlichen Gut liegen, sind 6 Wo-
chen vor Baubeginn am Gemeindeamt anzuzeigen!
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Wahlergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014
in der Gemeinde Katsdorf

Quelle: BM.I



- 5 -

Vom Regionalverkehrsverband Perg wurden auf 
Grund von Mehreinnahmen beim Kartenverkauf der 
Gemeinde Katsdorf € 4.500.- rückvergütet. Dieses 
Geld soll dem öffentlichen Verkehr direkt wieder zu 
Gute kommen. 

Im Umweltausschuss vorberaten wurde in der 
Gemeinderatssitzung am 12. Dezember 2013 
der Beschluss gefasst, all jenen Hauptwohnsitz-  

Katsdorferinnen und Katsdorfern, die zwischen 
1.1.2014 und 31.12.2014 ein Vollpreis-Jahresticket 
des OÖ Verkehrsverbundes erwerben, je nach Kar-
tenpreis, Gutscheine für den Einkauf bei unseren 
Katsdorfer Betrieben zur Verfügung zu stellen. Mit 
dieser Förderung gibt es einen zusätzlichen Anreiz  
zum Erwerb eines Jahrestickets und gleichzeitig eine  
Unterstützung für unsere Betriebe.

OÖVV- Zonen Preis Jahreskarte 2014 Gutscheinbetrag
1 274 € 30 €
2 294 € 30 €
3 393 € 40 €
4 492 € 50 €

Kernzonenaufpreis 217 € 20 €

Bonus für Öffi - Fahrer

Schienenersatzverkehr 14.07 - 15.08.2014

Aufgrund von Bauarbeiten zwischen den Bahnhöfen 
St. Georgen a.d. Gusen und Summerau hat die ÖBB 
- für die Dauer der Sperre - einen Schienenersatzver-
kehr mit Autobussen eingerichtet.

Die Busse sind mit der Aufschrift „Schienenersatz-
verkehr“ gekennzeichnet. 

Die Beförderung von Fahrrädern in Bussen des 
Schienenersatzverkehrs ist nicht möglich. Weitere 

Voraussichtlich ab 01.September 2014 steht im-
Wohnhaus Katsdorf, Gusenstrasse 9 die Woh-
nung Nr. 10 zur Verfügung.

Die Wohnung hat eine Nutzfläche von 93,89 m². Die 
einmaligen Kosten (Finanzierungsbeitrag, Verge-
bührung des Mietvertrages) belaufen sich auf einen  
Betrag von € 3.445,75. 
Die mtl. Gesamtmiete inkl. Betriebskosten exkl. Heiz-
kosten beträgt € 775,62. (ca. 150 € Heizkosten pro 
Monat.)

Den Bewerbungsbogen finden 
Sie auf www.katsdorf.at unter 
Gemeindeamt - Wohnungen - 

Fragebogen für Wohnungswerber!

Wohnungsvergabe im Haus Gusenstrasse 9 Wohnung Nr. 10

Interessenten werden ersucht, bis spätestens  
26. August 2014 entsprechende Wohnungs-
ansuchen schriftlich - mit dem Wohnungswerber- 
Fragebogen - im Gemeindeamt einzubringen. 

Bei der Wohnung handelt es sich um eine nach dem 
WBF-Gesetz geförderte Wohnung und kann daher 
auch nur an begünstigte Personen vermietet werden. 
Begünstigte Person ist jede Person, die 
a) beabsichtigt, die Wohnung ausschließlich zur  
Befriedigung ihres dauernden Wohnbedüfnises zu 
verwenden,
b) die eigenberechtigt ist und 
c) deren Jahreshaushaltseinkommen (2013) die     fest-
gelegten Einkommensgrenzen nicht übersteigt. 

Daher ist das Einkommen des Wohnungswerbers 
bzw. der haushaltszugehörigen Personen durch Vor-
lage des Jahreslohnzettels 2013 nachzuweisen.

Anschlussverbindungen können aus betrieblichen 
Gründen nicht sichergestellt werden. 

Die ÖBB ersucht für die Fahrplanabweichungen um 
Ihr Verständnis.

Bitte beachten Sie den während der Bauarbeiten 
gültigen Sonderfahrplan! Dieser steht auf der Home-
page der Gemeinde Katsdorf unter www.katsdorf.at 
zum Download bereit!

Blutspendeaktion - 31.07.2014 - VS Katsdorf

TERMINAVISO:  
Am Donnerstag dem 31. Juli 2014 findet von 15:30 
bis 20:30 Uhr in der Volksschule Katsdorf eine Blut-

spendekation des Roten Kreuzes statt. Nähere Infor-
mationen finden sie auf der Homepage der Gemeinde 
Katsdorf. 
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Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert, Äste, Sträucher oder Hecken 
•  entlang eines Gehsteiges bis zur Grundgrenze auf eine Höhe von 2,50 m und
• entlang einer Straße 0,75 m vom Bankett entfernt und bis auf eine Höhe von 4,50 m zurückzu-

schneiden.

Erdäpfelpyramiden der Volksschule Katsdorf

Da uns in der VS KATSDORF eine gesunde, ausge-
wogene und nachhaltige Ernährung ein großes An-
liegen ist, nahmen wir mit Begeisterung die Idee der 
„Erdäpfelpyramide“ des Landes Oberösterreich und 
der OÖ. Landwirtschaftskammer auf.

Grundidee: 
• Saatkartoffeln werden jeder Schule, die mitmachen 
möchte, in ausreichendem Maße gratis zur Verfü-
gung gestellt
• Schülerinnen und Schüler fertigen aus Brettern die 
Pyramide an und befüllen sie mit Erde
• Kinder setzen die Erdäpfel gemeinsam ein und „be-
treuen“ sie
• Kinder ernten gemeinsam die Erdäpfel bei einem 
„Erdäpfelfest“.

Dank der finanziellen Unterstützung der Gemeinde 
Katsdorf (Holzbretter, Erde, Arbeitszeit…) konnten 
wir für jede Schulstufe eine Pyramide in Aussicht 
stellen.

Schon Anfang März halfen die Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klassen beim Bau der Pyrami-

den tatkräftig mit. Unterdessen lagerten die Kartof-
feln im Heizraum der Schule und keimten kräftig. 

Am 24. März stellten alle Schüler die Pyramiden auf, 
um sie am Tag darauf mit Erde zu befüllen. Ein Dan-
ke sei an dieser Stelle unseren fleißigen Bauhofmit-
arbeitern gesagt, die uns die Erde lieferten und den 
Kindern beim Abladen behilflich waren. Unter der An-
leitung der Lehrer/innen setzten die Kinder schließ-
lich die Erdäpfel ein.

Nun begann das geduldige Warten, bis die ersten 
Triebe die Erde durchbrachen. Dank des Wetters 
wuchsen die Kartoffelstauden prächtig und blühen 
nun.

Ende Juni - Anfang Juli werden wir gemeinsam die 
Erdäpfel ernten, abwiegen und feststellen, welche 
Klassen die größte Menge an Kartoffeln ausgraben 
konnte.

Natürlich werden wir aus den Erdäpfeln verschie-
dene Speisen bereiten und sie alle gemeinsam beim 
Erdäpfelfest genießen können.
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Erdäpfelpyramide des Kindergartens

Im Februar 2014 fiel im Kindergarten der Entschluss 
beim Projekt „Erdäpfelpyramide“ mitzumachen, ge-
fördert vom Genussland Oberösterreich, dem Land 
Oberösterreich, der Landwirtschaftskammer Oberö-
sterreich und dem Ökosozialen Forum Oberösterrei-
ch.

Dank dem Bauhof Katsdorf bekamen wir die Bret-
ter für den Aufbau der Pyramide schon fix fertig zu-
sammengebaut geliefert und auch mit reichlich Erde 
wurden wir versorgt. Mit großer Begeisterung belu-
den die Kinder im März die kleinen Schubkarren und 
befüllten die Pyramide Stockwerk für Stockwerk mit 
Erde. 

Mit dem Setzen der Kartoffelknollen haben wir dann 
bis Anfang Mai gewartet. Es dauerte nicht lange und 
schon streckten erste grüne Keimlinge ihre Köpfchen 
aus der Erde. Innerhalb kürzester Zeit wuchsen rich-
tig buschige Kartoffelstauden. 

Das Wachstum der Kartoffeln wurde von den Kindern 
vom Fenster aus beobachtet und im Garten halfen 
die Kinder beim Gießen. Die liebevolle Pflege wird 
sich bestimmt auszahlen. Zum Glück blieben wir vom 
Kartoffelkäfer verschont. 

Wir freuen uns jetzt schon sehr auf die Ernte der Kar-
toffeln. Als Gesunder Kindergarten werden wir uns 
auf jeden Fall einige leckere und gesunde Rezepte 
heraussuchen und unsere selbst gezogenen und ge-
ernteten Kartoffeln mit Genuss verspeisen.

Das Projekt hat wesentlich dazu beigetragen, dass 
die Kinder ein besseres Verständnis dafür bekamen, 
woher verschiedenste Lebensmittel kommen. Sie 
lernten Verantwortungsgefühl und bekamen das Be-
wusstsein, dass man sich auch um Pflanzen küm-
mern muss, um sie am Leben zu erhalten und sie im 
Wachsen zu unterstützen.
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Im Bild v. li.: Heinrich Gmeiner (gesundes OÖ), Jugendreferent Michael Scheuchenegger, Bgm. Ernst Lehner,  
LH Josef Pühringer, Peter Niedermoser (Präsident der Oö Ärztekammer), Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde  
Paula Hannl, Stefanie Rammer, Familien- und Sozialausschussobmann DI Josephus Reisinger, Ulrike Mursch-Edlmayr  
(Präsidentin der Oö Apothekerkammer), Karl Lehner (Vorstandsdirektor der Gespag) Foto: Land OÖ/Grillnberger

JUNG & G‘SUND - Jugend AKTIV in Bewegung

Zum 16. Mal wurde heuer der Gesundheitsförde-
rungspreis des Landes OÖ im Rahmen des „Netz-
werkes Gesunde Gemeinde“ vergeben. Die Gemein-
de Katsdorf erhielt bei der Preisverleihung am 1. April 
2014 für das Projekt „Jung & G‘sund - Jugend Aktiv 
in Bewegung“ einen von insgesamt sieben Sonder-
preisen. 
Das engagierte Projekt wird von zwei Hauptsäulen 
getragen: der Jugendaktivwoche und dem neuen  
Jugendtreff. 
Bei der Jugendaktivwoche, die jedes Jahr in den 
Sommerferien stattfindet, finden alle 12- bis 20- Jäh-
rigen die Möglichkeit, verschiedenste sportliche und 

kreative Angebote- von Asphalt-Stockschießen bis 
hin zu Swinggolf- in einem Zeitraum von ca. zwei 
Wochen auszuprobieren. Dabei sollen die Jugend-
lichen wieder mehr Freude an gemeinsamen Spielen 
und Sportarten gewinnen. Weiters konnte der lang 
gehegte Wunsch nach einem Jugendtreff umge-
setzt werden. Dieser wurde im Frühjahr 2013 in den 
Räumlichkeiten der „alten Volksschule“ eingerichtet 
und wird nun vom Hilfswerk OÖ betrieben. 

Die großen Sieger des Gesundheitsförderungs-
preises 2014 sind die Mühlviertler Alm-Gemein-
den mit dem Projekt „Wir bewegen geHmeinsam -  
Johannesweg in sechs Etappen“. 
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Tipps für gesunden u. gelungenen Grillgenuss

• Greifen Sie zu mageren Fleischstücken guter Qua-
lität: vom Schwein, Geflügel, Kalb, Lamm, Rind oder 
Wild.

• Gepökelte Fleisch- und Wurstwaren sollten nicht 
auf den Grill. Durch das Erhitzen entstehen krebser-
regende Nitrosamine.

• Es muss nicht immer Fleisch sein: Mariniertes Ge-
müse wie Zucchini, Auberginen, Tomaten, Paprika, 
Pilze, ebenso Tofu, Grill- oder Schafkäse sorgen für 
Abwechslung.

• Auch Fisch wie Forelle, Lachs, Seezunge und Heil-
butt eignet sich: in Folie eingepackt, am Kräuterbett 
mit etwas Oliven- oder Zitronenöl und grobem Salz 
gewürzt, wird er perfekt und bleibt saftig. Frischer 
Fisch braucht vorher keine Zitrone, sonst gerinnt das 
Eiweiß und er verliert an Zartheit.

• Marinieren Sie das Grillgut über einen längeren 

Zeitraum, damit das Aroma gut einzieht. Das Fleisch 
sollte komplett in der Marinade liegen und kalt gestellt 
werden. Auf keinen Fall salzen, das entzieht Wasser 
und macht das Fleisch zäh.

• Bevorzugen Sie leichte Soßen und Dips: Naturjo-
ghurt, mit einem Schuss Sauerrahm cremig gerührt, 
lässt sich wunderbar variieren: mit frischem Knob-
lauch, Kräutern oder als Curry-Bananendip servie-
ren.
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FF-KATSDORF    FF-LUNGITZ   FF-RUHSTETTEN

Neues Kommandofahrzeug für die FF- Katsdorf

Da das alte Kommandofahrzeug der FF-Katsdorf 
dazumal gebraucht angekauft wurde und dies jetzt 
schon in die Jahre gekommen ist, wurde durch das 
Kommando bereits im Vorjahr ein Neuankauf be-
schlossen. Im April wurde dann ein neuer Mercedes  
Sprinter 316CDi geliefert. Das Fahrzeug wird aus 
Kostengründen selbst zu einem Feuerwehrfahrzeug 
ausgebaut. Die Einweihung findet am Feuerwehr 
Katsdorf Frühschoppen am 7. September statt.

Gemeinsame Übung der FF-Katsdorf & 
FF-Lungitz

Da bei vielen Einsätzen die Zusammenarbeit mit an-
deren Feuerwehren gefragt ist, und dies eigentlich 
eher selten trainiert wird, veranstalteten die Feuer-
wehren Katsdorf und Lungitz am 13. Mai eine ge-
meinsame Übung.

Als Übungsobjekt wurde ein Nebengebäude eines 
Bauernhauses herangezogen.
Vorort stellte sich für den Einsatzleiter folgendes Sze-
nario: Das Gebäude steht in Brand und es werden 
noch Personen vermisst. Der nahe gelegene Hydrant 
darf nicht verwendet werden, somit musste eine an-
dere Wasserentnahmestelle gesucht werden.

Zur Wasserversorgung wurde die etwa 400 Meter 
entfernte Gusen herangezogen. Der Brand wurde 
von außen mittels HD- und C-Rohr gelöscht.
Im Inneren des Gebäudes rettete der Atemschutz-
trupp zwei vermisste Personen, dabei stürzte ein 
Atemschutzträger (war in der Übung geplant) ab, und 
musste durch den zweiten Atemschutztrupp gerettet 
werden. Weiters hatte dieser noch gefährliche Stoffe 
aufzufinden und aus dem Haus zu entfernen.

Im Herbst ist eine weitere Übung mit den Feuerweh-
ren Katsdorf und Ruhstetten geplant.

Wasserwehrleistungsbewerb

Am 13. und 14. Juni fand auf der Donau in Engel-
hartszell der Wasserwehrleistungsbewerb statt.

Die Feuerwehr Katsdorf stellte wie jedes Jahr als 
„Gebirgsmarine“ (Feuerwehr ohne befahrbare Ge-
wässer) einige Mannschaften, welche sich der He-
rausforderung stellten. 
Das Wasserwehrleistungsabzeichen in Silber haben 
erhalten: Buchner Manuel, Mühleder Jürgen, Raffels-
dorfer Gerald und Reindl Thomas.

Bewerbssaison der FF- Ruhstetten

Der Start in die Bewerbssaison ist für die Bewerbs-
gruppe Ruhstetten sehr gut verlaufen. Bei den ver-
schiedenen Bewerben, unter anderem bei einem 
Kuppelcup, beim M4 Cup sowie beim Abschnitts-
bewerb in Zirking wurden sehr zufriedenstellende 
Leistungen erbracht. Außerdem fand der Ausbil-
dungsbewerb des Abschnittes Mauthausen dieses 
Jahr in Ruhstetten statt.

Bewerbsgruppe der FF-Ruhstetten

Wolfgang Steinbauer im Zillen-Einer

Neues und altes Kommandofahrzeug
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